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Chancen für Zugewanderte 
Wie funktionieren Ausbildung und Arbeitsmarkt in De utschland? 
 
Inzwischen herrscht zumindest statistische Gewissheit darüber, dass weniger Zuge-
wanderte höhere Bildungsabschlüsse erreichen und geringere Chancen am Arbeits-
markt haben als Einheimische. Das ist auch in Kerpen nicht anders. Ursachen sind ne-
ben anderen fehlende Informationen über das Ausbildungssystem in Deutschland und 
Diskriminierung bei der Einstellung von Personal. 
 
Informieren und Fragen stellen 
 
Deshalb bieten die Sozialraumarbeit Sindorf und die Integrationsagentur der AWO Ker-
pen in Zusammenarbeit mit der Stadt Kerpen eine kostenfreie Informationsveranstal-
tung an. Sie findet am 05. Mai 2011 von 9:30 bis 12 Uhr in Raum 200 des Kerpener 
Rathauses, Jahnplatz 1, 50171 Kerpen statt. Kiymet Akpinar von der Beratungsstelle 
für die Qualifizierung von Nachwuchskräften mit Migrationshintergrund (BQN) bei der 
IHK Köln klärt auf über das deutsche Ausbildungssystem und die Situation der Zuge-
wanderten. Erika Pollauf-Schnabel von der Arbeitsagentur erläutert die aktuelle Situati-
on am Arbeitsmarkt und erklärt die Nutzung der Homepage der Agentur. Informations-
material liegt bereit. Nachfragen und Diskussion sind erwünscht!  
 
Herzlich sind auch die Vertreterinnen und Vertreter aller Publikationsmedien zur 
Teilnahme an der Veranstaltung eingeladen. 
 
Ansprechpartnerinnen:  
Annette Seiche, Raum 60 im Rathaus, Tel.: 02237-58 173,  
annette.seiche@stadt-kerpen.de 
Eva Schiffer, Sozialraumarbeit Sindorf, Büro St. Maria Königin, Kerpener Str. 36 in Sin-
dorf, 02273-955 795, sozialraum@skf-erftkreis.de 
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